
BRCA-Genmutation bei
Brust- und Eierstockkrebs

Einfluss und therapeutische Konsequenzen 
für Betroffene und Familien

25.04.2018
KLINIKEN ESSEN-MITTE

 Kliniken Essen-Mitte, Casino, Henricistr. 92, 45136 Essen

17:00 Uhr | Experten informieren Betroffene
Filmvorführung mit Podiumsgespräch und Get-together //
Für Patientinnen, Betroffene, Angehörige und Interessierte

19:00 Uhr | Experten informieren Experten 
Vortrags- und Fortbildungsreihe zu Studien und Therapie // 
Für Ärzte und Mediziner

Weitere Informationen: www.brca-infotour.de

Informationstag für Ärzte, Patientinnen & Angehörige

Initiator Partner Unterstützer



www.brca-infotour.de 
Deutsche Stiftung Eierstockkrebs, Telefon 030/400 54 244 

info@stiftungeierstockkrebs.de

17:00-18:30 Uhr | Experten informieren Betroffene

Filmpräsentation „Stilles Erbe oder Zufall?“

Im Anschluss Impulsvorträge, Podiumsgespräch und 
Diskussionsrunde mit folgenden Themen: 

„Wieviel Erblichkeit steckt hinter weiblichen Krebserkrankungen?“
PD. Dr. Kerstin Riehm // Leitende Oberärztin und stellv. Direktorin der 
Frauenklinik an der Uniklinik Köln

„BRCA-Genmutation: Was bedeutet das für einen gesunden Menschen?“ 
Dr. Stephanie Schneider // Oberärztin Kliniken Essen-Mitte

„BRCA-Genmutation: Welche Therapieansätze gibt es für 
Eierstockkrebs- bzw. Brustkrebspatientinnen?“ 
PD Dr. Beyhan Ataseven // Oberärztin Kliniken Essen-Mitte

„Meine Therapie macht mich schlapp und müde, was kann ich tun?
Kann mir Naturheilkunde helfen?“ 
Dr. Sabine Felber // Oberärztin Kliniken Essen-Mitte – Naturheilkunde 
und Integrativmedizin

„Psychoonkologie: Reden ist Silber, Schweigen ist Gold – ist das 
der richtige Ansatz?“ 
Dr. Eva-Friederike Wangemann // Frauenärztin und Psychoonkologin
Almut Sonneborn // Dipl.- Psychologin und Psychoonkologin Klinken 
Essen-Mitte

18:30 Uhr | Imbiss und Get-together

19:00-21:00 Uhr | Experten informieren Experten

Fachvorträge mit folgenden Themen:

„Sinn/Nutzen und Unsinn/Schaden  prophylaktischer Operationen“ 
PD. Dr. Kerstin Riehm

„Hormonersatztherapie oder antihormonelle Therapie nach 
Ovarialkarzinom – bedenkenlos?“
Dr. Stephanie Schneider

„PARP-Inhibitoren – die Wunderdroge?“  
PD Dr. Beyhan Ataseven

„Stellenwert der Naturheilkunde in der onkologischen Therapie, 
wo sind die Schnittstellen?“  
Dr. Sabine Felber

Zur Zertifizierung dieser Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der 
Ärztekammer Nordrhein beantragt.

PROGRAMM


